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Zentrale Dienstleistungen 
 
Ressort 403 - Beteiligungsmanagement 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
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E-Mail 
 

Natalie Poppel 
563 - 5357 
563 - 4742 
natalie.poppel@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

28.05.2015 
 
VO/1487/15 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

16.06.2015 Ausschuss für Finanzen, Beteiligungssteuerung  

                             und Betriebsausschuss WAW Entscheidung 
 

Jahresabschluss der Wuppertal Marketing GmbH für das Geschäftsjahr 2014 

 
Grund der Vorlage 
 
Feststellung des Jahresabschlusses in der Gesellschafterversammlung 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
A. Der Vertreter der Stadt Wuppertal in der Gesellschafterversammlung der Wuppertal 

Marketing GmbH wird beauftragt wie folgt abzustimmen: 
 

1. Der vorgelegte Jahresabschluss der Wuppertal Marketing GmbH für das 
Geschäftsjahr 2014 – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang 
sowie Lagebericht – wird mit einem Jahresüberschuss  von 4.894,80€ festgestellt. 

 
2. Der Jahresüberschuss 2014 in Höhe von 4.894,80 € wird auf neue Rechnung 

vorgetragen. 
 
3. Den Mitgliedern des Aufsichtsrates wird für das Geschäftsjahr 2014 Entlastung erteilt. 
 
4. Der Geschäftsführung wird für das Geschäftsjahr 2014 Entlastung erteilt. 
 
5. Zum Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2015 wird die 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft WTG Wirtschaftstreuhand Dr. Grüber GmbH & Co. 
KG bestellt. 

 
B. Der Vertreter der Stadt Wuppertal wird beauftragt, in der Gesellschafterversammlung der 

WSW Wuppertaler Stadtwerke GmbH dahingehend abzustimmen, dass den unter Punkt 
A. genannten Beschlüssen der Vertreter der WSW Wuppertaler Stadtwerke GmbH in der 
Gesellschafterversammlung der Wuppertal Marketing GmbH zugestimmt wird.  
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Einverständnisse 
 
entfällt 
 
 
Unterschrift 
 
Dr. Slawig 
 
 
Begründung 
 
Die Bilanz der Wuppertal Marketing GmbH schließt zum 31. Dezember 2014 
 
in Aktiva und Passiva mit     410.022,33 € 
(Vorjahr: rd. 449 T€) ab. 
 
Der Jahresüberschuss  beträgt für  
das Geschäftsjahr 2014      4.894,80 € 
(Vorjahr: rd. 18 T€). 
 
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft WTG Wirtschaftstreuhand Dr. Grüber GmbH & Co. KG 
hat den vorgelegten Jahresabschluss geprüft und am 17.04.2015 den uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk erteilt.  
 
Die Prüfung nach § 53 Haushaltsgrundsätzegesetz (HGrG) hat keine Beanstandungen 
ergeben.  
 
Der Aufsichtsrat der Gesellschaft wird den Jahresabschluss 2014 in seiner Sitzung am 
11.06.2015 beraten. Über das Ergebnis und die Empfehlung an die 
Gesellschafterversammlung wird in der Sitzung des Ausschusses für Finanzen und 
Beteiligungssteuerung berichtet. 
 
 
Bilanz 
Die Bilanzsumme ist im Vergleich zum Vorjahr um rd. 38 T€ auf rd. 410 € gesunken. Auf der 
Aktivseite ist dies im Wesentlichen auf eine Verringerung der Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen zurückzuführen, auf der Passivseite auf die Verringerung der 
Verbindlichkeiten der Gesellschaft. 
 
Die Eigenkapitalquote der Gesellschaft beträgt zum 31.12.2014 rd. 58 % hat sich damit 
gegenüber dem Vorjahr (52 %) leicht verbessert.  
 
 
Gewinn- und Verlustrechnung 
 
Die Gewinn- und Verlustrechnung des Geschäftsjahres 2014 schließt mit einem 
Jahresüberschuss von rd. 5 T€ (Vorjahr rd. 18 T€). Die Umsatzerlöse sind um rd. 307 T€ 
gestiegen. Dies beruht insbesondere auf der Veranstaltung „Langer Tisch“ und auf 
Erlössteigerungen im Bereich Touristik. Gleichzeitig sind auch die Aufwendungen im 
Geschäftsjahr 2014 um rd. 400 T€ gestiegen. Insbesondere der Personal- mit 806 T€ 
(Vorjahr: 687 T€) und Materialaufwand in Höhe von 691 T€ (Vorjahr 414 T€) sind im 
Vergleich zum Vorjahr stark gestiegen. 
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Der Bericht des Wirtschaftsprüfers kann beim Beteiligungsmanagement eingesehen werden. 
 
 
Demografie-Check 
 
Der Inhalt der Drucksache ist nicht relevant für den Demografie-Check.  
 

 
Anlagen 
 
Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang, Lagebericht 
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